
 

 

 

 

 

An die Mitglieder der 

Deutsch-Französischen Gesellschaft 

 

Paderborn 
 

 

 

 

Paderborn, den 05. März 2016 

Einladung 

Hiermit lade ich Sie alle zur jährlichen Mitgliederversammlung ein. 

 

Termin:             Freitag, 08. April 2016, 19.00 Uhr s. t. (bitte beachten) 

Ort:                    Kolping-Forum, Am Busdorf 7, 33098 Paderborn 

 
Tagesordnung:      1. Bericht der Vorsitzenden 

                                2. Kassenbericht 

                                3. Bericht der Kassenprüfer 

                                4. Aussprache zu TOP 1 – 3 

                                5. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 

                                6. Wahl der Kassenprüfer und ihrer Stellvertreter 

                                7. Wahlen 

                                8. Rückblick der scheidenden Vorsitzenden 

                                9. feierliche Verabschiedung 

                              10. Verschiedenes 

 

Chers amis, sie alle kennen gewiss Hermann Hesses Überlegungen zu den Stufen des Lebens, 

wo er philosophiert: „Wie jede Blüte welkt und jede Jugend dem Alter weicht, blüht jede 

Lebensstufe, blüht jede Weisheit auch und jede Tugend zu ihrer Zeit und darf nicht ewig 

dauern. Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe bereit zum Abschied sein und 

Neubeginne…“ 
Nach 21 Jahren ist der Zeitpunkt gekommen, den Vorsitz der Deutsch-Französischen Gesellschaft Paderborn 

in jüngere Hände ‚zu legen‘! Ihnen allen ist nicht neu, dass es mir immer ein Anliegen war, bei Neu-

besetzungen im Vorstand junge Leute zu gewinnen, so dass der aktuelle DFG Vorstand langjährige 

Erfahrungen mitbringt und der Wechsel an der Spitze sich unkompliziert gestalten dürfte – gewiss von neuen 

Ideen beflügelt! 

Ich selbst habe mich gern für eine nachhaltige Vertiefung der deutsch-französischen Freundschaft in unserer 

Zivilgesellschaft engagiert, um so am friedlichen Haus Europa mitzubauen. Dass dieser Traum momentan zu 

zerplatzen droht, besorgt uns alle! Das breitgefächerte DFG Programm, insbesondere die Begegnung mit 

namhaften Kennern beider Länder, ermöglicht uns, die Lebensweise unseres Nachbarlandes bekannt zu machen 

und zu verstehen! Um friedlich zusammen leben zu können und Freud und Leid miteinander zu teilen, 

muss man voneinander wissen, lernen und gemeinsame Werte akzeptieren  - notfalls dafür kämpfen!              

Die Pflege der Freundschaft zu Paderborns Partnerstadt Le Mans hatte dabei einen besonderen Stellenwert! 

 

 

Laut § 6 unserer Satzung ist jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung beschlussfähig! 



 

Traditionell haben wir das Programm 2016 mit dem Dîner amical am 22. 01., dem Jahrestag der 

Unterzeichnung des Elyséevertrages, eröffnet. Aufgrund des Terrors, der unsere französischen Freunde 2015 

traf, haben wir uns in diesem Jahr besonders über die große Resonanz und die Anwesenheit des stv. 

Bürgermeisters Honervogt gefreut. Die wie gewohnt eingeladenen Studierenden des Europäischen 

Studiengangs waren in Begleitung der Projektbeauftragten Frau Prof. Dr. Langenbacher-Liebgott gekommen. 

Neben einem leckeren Menue und der unterhaltsamen musikalischen Umrahmung blieb genug Gelegenheit, 

sich auch über die derzeitig schwierige Situation unserer beiden Länder auszutauschen. 

 

Die Fahrt nach Bonn und Remagen war frühzeitig restlos ausgebucht! Sowohl die Ausstellung mit exzellenten 

Führungen wie auch der Besuch im Festsaal des Rolandsecks (incl. der Toiletten!) waren beeindruckend und 

begeisterten die Mitreisenden! Das schlechte Wetter begann erst beim Antritt der Rückfahrt:                            

ein gelungenes Timing! 

 

Wie nicht anders zu erwarten, war der Vortrag des Politikwissenschaftlers und erfahrenen Journalisten            

Dr. Picaper äußerst umfassend, da die aktuellen Herausforderungen in Europa enorm sind. Nüchtern aber 

unmissverständlich hat Herr Dr. Picaper die komplizierten Verflechtungen in der globalen Welt aufgelistet, um 

dann zu den speziell europäischen Problemen und Gefahren der Gegenwart Stellung zu nehmen. Somit hat er 

eine Fülle von Fakten dargestellt, anhand derer sich nun jeder, der möchte, ein eigenes Meinungsbild machen 

kann. Ein grundsätzliches Fazit: es gilt bereits jetzt die Veränderungsprozesse auf der ganzen Welt,  die im 

digitalen Zeitalter rasant schnell sind, aufmerksam zu verfolgen und die Jugend in die Denkprozesse mit 

einzubeziehen: es geht um ihre Zukunft in Europa! 

 

Informationen zu den bevorstehenden Programmpunkten erfolgen rechtzeitig! CINÉFÊTE 16 beginnt am 10. 

03.: genießen Sie – auch mit Ihren Schülern – die Möglichkeit, ausgewählte französische Filme zu sehen. 

 

Besonders gern begrüße ich eine Reihe neuer Mitglieder: Elisabeth und Josef Wecker, Juan-Lucas Soriano 

Hernandez, Bernd Schulze-Waltrup, Dr. Elisabeth Gröne, Inge Riedel, Familie Dr. Gévaudan, Dr. Genz mit 

Sohn Albert, Birgitta Nolte Koch u. Reinhold Koch sowie Ingeborg Zimmermann!                                          

Wir freuen uns über Ihr Interesse - Soyez les bienvenus! 

 

Der Einzug der Mitgliedbeiträge findet voraussichtlich Mitte Mai statt. Es wäre schön und erspart 

unnötige Kosten für Rücklastschriften, wenn Sie unserer Schatzmeisterin eventuelle Kontoänderungen 

rechtzeitig mitteilen würden: Danke! 

 

Es ist mir nun ein aufrichtiges Anliegen, mich bei Ihnen allen aufs Herzlichste für Ihre – oft langjährige – 

Treue, Ihr Interesse an unseren Veranstaltungen und unserem Engagement insgesamt sowie für viele gute 

Anregungen und konstruktive Kritik zu bedanken! 

Besonders erwähnen möchte ich in diesem Zusammenhang das häufig sehr persönliche lobende ‚Feed back‘ 

und die ideelle wie finanzielle – oft sehr großzügige - Unterstützung, ohne die manche Idee überhaupt nicht zu 

realisieren gewesen wäre! Das ist keinesfalls selbstverständlich und geschieht oft im Geheimen!                            

Hierzu gehören auch viele Nichtmitglieder, die unser Programm und unsere Arbeit wahrnehmen und denen 

unser Anliegen – eine stabile deutsch-französische Freundschaft zu fördern und die Freundschaft zu Le Mans, 

mit dem die Stadt Paderborn historisch in besonderer Weise verbunden ist, zu vertiefen – sehr viel bedeutet! 

Haben Sie alle aufrichtigen Dank – un très grand MERCI! 

 

Mit herzlichem Gruß und alles Gute für Sie alle 

 

 

Maria Lis 

Vorsitzende 

 

 

Beim Abschied wird die Zuneigung zu den Sachen, die uns lieb sind, immer ein 

wenig wärmer. 
Michel de Montaigne (1533 - 1592),französischer Philosoph und Essayist 

 

http://www.aphorismen.de/autoren/person/2678/Michel+de+Montaigne

